
48  Dr:  L.  von  Heyden:

p-  736.  Rhix.  trisinuatus  Rttr.  Lu:  Sr.  Estrella  non  Hi.  m.  orig.
unic.  in  coll.  Heyden.

»  737.  Melolontha  papposa  a.  rufotestacea  non  lestacea.
745.  Bei  den  Triehrus-Aberrationen  ist  als  Autor  zu  setzen:

de  Rossi  in  Neviges  in  Westfalen  und  nicht  der  bekannte
Italiener  Rossi  des  18.  Jahrhunderts.

»  748.  Potosia  affines  zufügen:  v.  albonotata  Comte  A’.  1906,  249,
(ra.  Roman.

49.  Potosia  angustata  zufügen:  a.  axırea  König  W.  1901,  10.  Ca.
52.  Arpedium  Schatzmayri  non  Schatzmayert.

Bemerkungen  über  die

Bestimmungs-Tabelle  60  Cureulionidae:  Larinus,

bearbeitet  von  Dr.  K.  Petri  1907.

Von  Professor  Dr.  L.  von  Heyden  in  Bockenheim.

In  Ann.  Soc.  Ent.  France  1874  veröffentlichte  Leprieur  das  nach-
gelassene  Manuskript  von  Capiomont  (gest.  15.  Nov.  1571)  über
Larinus  und  verwandte  Gattungen.  Wenn  auch  Capiomonts  Arbeit

unvollendet  ist,  so  gibt  sein  Tableau  synoptique  und  seine  Beschreibung
der  Arten  doch  eine  genügende  Übersicht  über  den  damaligen  Stand

unserer  Kenntnis  dieser  schwierigen  Gattungen  und  waren  bıs

heute  das  Gerippe,  an  das  sich  alle  Neubeschreibungen  anschlossen.
Capiomont  hat  auch  mein  ganzes  Material  vorgelegen,  war

aber  nach  dessen  Tod  fast  zwanzig  Jahre  verschwunden,  bis  es
Freund  Bedel  durch  Zufall  im  Pariser  Museum  unter  den  Vor-
räten  wieder  auffand  und  so  sind  eine  ganze  Reihe  Typen,  .zum  Teil

unica,  gerettet.
Dr.  Petri  hat  es  nun  in  dankenswerter  Weise  unternommen,

die  Gattung  Larinus  in  Reitters  Tabelle  Nr.  60  neu  zu  bearbeiten;

auch  ihm  lag  mein  ganzes  Sammlungsmaterial  vor.
Nachstehend  gebe  ich,  ohne  mich  kritisch  über  die  mühevolle

Arbeit  zu  äußern,  eine  Reihe  von  Bemerkungen  wie  sie  mir  beim
Neueinordnen  in  die  Saınmlung  an  der  Hand  dieser  Tabelle  auffielen.
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Zuvor  ist  zu  erwähnen,  daß  das  große  Werk  von  Schönherr,
(renera  et  Species  Cureulionidum  von  Schönherr  herausgegeben
ist und  die  Gattungsbeschreibungen  von  ihm  selbst  verfaßt  sind.
Die  Artbeschreibungen  haben  aber  zu  Verfassern  seine  Mitarbeiter
Boheman,  Fahraeus,  Gyllenhal  und  andere,  was  auch  daraus
ersichtlich  ist,  daß  hinter  jeder  Artbeschreibung  Gyll.,  Fahr.,  Bohem.
gedruckt  ist.  Man  hat  also  zu  zitieren  Gyll.  in  Schh.  und  nicht
Schh.  allein.

r.
Es  muß  beı  Petri  heißen;

p-  61.  Hedenborgi  Boh.  --  p.  64.  glabrirostris,  timidus  und
costirostris  Gyll.  —  p.  65.  teretirostris  Gyll.  —  p.  66.  bicolor
Boh.,  doneus  Gyll.  —  p.  67.  Cherrolati  und  sieulus  Boh.  —

p.  71.  guttifer  und  gettulatıs  Boh.  —  p.  73.  sibirieus  Gyll.
-—  p.  74.  lineatocollis  Gyll.  Warum  steht  bei  granicollis  richtig
Boh.?  —  p.  77.  rugiecollis  Boh.  —  p.  78.  carimirostris  Gyll.
-——  p.  95.  sericatus  Boh.,  syriacus  Gyll.  —  p.  96.  subnebulosus
Gyll.  —  p.  98.  bardus  Gyll.  —  p.  107.  canescens  Gyll.  (Sturm
in  litt,  im  Dejean.  Catalog  nur  Name).  —  p.  108.  vittellinns
Gyll.  —  p.  110.  obtusus  Gyll.  (Sturm  i.  1.)  —  p.  115.  con-
spersus  Boh.  (nicht  Dej.,,  nur  Catalogname,  Dejean  hat  nie
einen  Cureulioniden  beschrieben).  —  p.  119.  afer  Gyll.  —
p-  123.  wumgulatus  Gyll.  —  p.  124.  longirostris  Gyll.
p.  125.  inmitis  Gyll.  —  p.  127  *yrisescens  Gyll.  —  p.  130.  serobi-
collis  Gyll:  —  p.  151.  brewis  und  ferrugatus  Gyll.  —  p.  138.  er/nd-
fs  Boh.  -——-  p.  154.  vrllosıus  Boh.
pag.  53.  Bei  Gattung  Zachnaers  Schh.  ist  zu  zitieren:  Synonym
Stolatus  Muls.,  ebenso  p.  131.
p.  99.  Zu  nedificans  Guibourt  Rev.  Mag.  Zoolog.  1858,  276
ist  foleendes  zu  bemerken:

Die  Art  ist  nicht  beschrieben:  1.  c.  heißt  es:
»Mr.  Guibourt  adresse  une  notice  sur  une  matiere

pharmaceutique  nommee  le  Trehala,  produite  par  un  insecte  de
la  famille  des  charancons.  Le  Trehala  est  une  coque  creuse,
evidemment  maconnee  par  un  insecte;  c'est  une  substance  ali-
mentaire  d’un  usage  aussi  commun  en  Orient  que  le  sont  le
salep  et  le  tapioca  en  France.  Cette  substance  provient  de  la
Roumelie  et  serait  orieinaire  de  la  Syrie.  L’inseete  qui  fabrique
ces  coques  amylacees  est  un  col&eoptere  rhynchophore  du  genre
Larinus  qui  forme  une  espece  nouvelle  qu’on  pourrait  nom-
mer  Larinus  nidificans.<

Wiener Entomologische Zeitung, XXVIL. Jahrg., Heft I (1. Jänner 1908).
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Jekel  hat  in  Proceedings  Linn.  Soc.  London  III,  1859,
p-  181  die  Art  als  mellifices  beschrieben,  welcher  Name  zu
gelten  hat.  Die  Beschreibung  ist  mir  eben  nicht  zur  Hand.
p.  62.  Die  v.  taraniens  Petri,  nicht  in  coll.  Heyden.

.  p-  64.  Bei  Zates  ist  der  Passus  Schweiz?  (Stands  coll.  Heyden)
unverständlich;  das  ungarische  Stück  ist  vom  Insekten-Händler

Stentz  in  Neusiedl  eingesendet.  Die  Art  wird  von  Stierlin
nicht  für  die  Schweiz  aufgeführt.

p-  99.  sulphuratus  und  p.  117.  selphurifer  werden  mit  f  ge-
schrieben,  also  selfuratus.

p.  104.  marginveollis  nach  meinem  unicum  beschrieben,  hat

als  Autor  Petri  zu  führen.  Der  Insekten-Händler  Parreyss
hat  nie  ein  Tier  beschrieben.  Mein  Exemplar  sammelte  Parreyss
in  der  Krim.  Ob  es  Freund  Reitter  aus  dem  Caucasus  besitzt,

weiß  ıch  nicht.  Petri  erwähnt  nur  em  Reittersches  Stück,
hat  aber  mein  Exemplar  etiquettiert.

p.  109.  Dreriuseulus  Deshr.,  mein  Exemplar  stammt  nicht  von
Akbes,  sondern  von  Alexandrette.

p.  I11.  minutissimus  Desbr.  (1591)  hat  die  Priorität  vor  anceps
Reitter  (1896).  Ich  besitze  minzt.  Type.
p-  118.  sorieinus  Petri  besitze  ich  nicht.

p.  154.  hirtus  Waltl,  Isis  1838,  468,  typ.  Constantinopel  in
meiner  Sammlung  hat  Priorität  vor  villosus  Boh.  (1843).
p.  139.  Bangasternus  sieulus  Cap.  besitze  ich  nicht  aus  Sieilien,

sondern  von  Algier:  Teniet  el  Had  (Bedel).
p.  143.  Rhinoceyllus  conieus  Frölich  nicht  Fröhlich.  Josef

Aloys  v.  Frölich  (gest.  1541)  war  Physikus  in  Ellwangen.
Seine  erste  Arbeit  ist  von  1792.  Als  Notiz  meines  Vaters

(©.  v.  H.  17953-—1866)  kann  ich  von  v.  Frölich  anführen,  daß
er  ın  den  letzten  Jahren  fast  blind  war  und  die  schlecht  ver-

wahrte  Sammlung  sehr  durch  Anthrenus  gelitten  hatte.  Gistl
soll  sie  um  25  Gulden  gekauft  haben.
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